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Johannes Spielbauer 
Postfach 3 20, 94303 Straubing 

 Johannes Spielbauer 

Postfach 3 20 
94303 Straubing 
 
Stadtrat – Fraktionsvorsitzender 
 
Sprecher OV Straubing 
Mitglied Vorstand KV Niederbayern-Mitte 
Mitglied Landesvorstand Bayern 
 
js@linksfraktion-straubing.de 
Tel: 09421 8699199 
 

Kreisverband Niederbayern Mitte 

- Vertreten durch die beiden Kreisvorsitzenden- 

Am Platzl 10 

94315 Straubing 

 

Per E-Mail: vorstand@die-linke-niederbayern-mitte.de 

Straubing, der 30.09.2026 
Antrag zur KMV 
 

  

 

Antrag 

 

Antrag auf Änderung der Geschäftsordnung 

 

Der Kreisparteitag möge beschließen: 

Die §§ 8 und 9 der Geschäftsordnung werden wie folgt neu gefasst: 

§ 8 Antragsfristen 

(1) Anträge sind spätestens drei Wochen vor dem Kreisparteitag bei der Antragsberatungskommission 

einzureichen. Anträge auf Abwahl des Kreisvorstandes sind spätestens 30 Tage vor dem Kreisparteitag bei der 

Antragsberatungskommission einzureichen. 

(2) Änderungsanträge sind spätestens eine Woche vor dem Kreisparteitag bei der 

Antragsberatungskommission einzureichen. 

(3) Kann ein Antrag nicht fristgerecht gestellt werden, weil der Anlass für den Antrag erst nach Ablauf der 

Antragsfrist entstanden ist, kann ein Dringlichkeitsantrag gestellt werden. Dringlichkeitsanträge müssen von 

mindestens fünf stimmberechtigten Mitgliedern des Kreisverbandes unterzeichnet sein. Über das Vorliegen 

der Dringlichkeit entscheidet die Antragsberatungskommission. 

(4) Nicht fristgemäß eingereichte Anträge, die nicht als Dringlichkeitsanträge zugelassen werden, können 

behandelt werden, wenn der Kreisparteitag die Behandlung beschließt. Wird die Behandlung abgelehnt, wird 

der Antrag auf die Tagesordnung des nächsten Kreisparteitages gesetzt und dort behandelt. 
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§ 9 Antragsberatungskommission 

(1) Der Kreisparteitag wählt für die Vorbereitung des nächsten Kreisparteitages eine 

Antragsberatungskommission (ABK). Die ABK besteht aus mindestens drei Mitgliedern. 

(2) Die Anträge und Änderungsanträge sind bei der ABK einzureichen. Die ABK prüft die Zulässigkeit der 

eingereichten Anträge. Bei fehlerhaften Anträgen setzt sie den Antragstellenden eine Frist von mindestens 

48 Stunden zur Behebung der Fehler. 

(3) Die ABK veröffentlicht die zulässigen Anträge spätestens zwei Wochen vor dem Kreisparteitag auf der 

Website des Kreisverbandes sowie in der Cloud. 

(4) Anträge, deren Beratung in nichtöffentlicher oder geheimer Sitzung beantragt wird, sind ebenfalls 

spätestens drei Wochen vor dem Kreisparteitag bei der ABK einzureichen. Sie werden nicht vorab 

veröffentlicht, sondern dem Kreisparteitag ausschließlich als Tischvorlage zur Verfügung gestellt. 

Änderungsanträge zu diesen Anträgen können bis und während der Sitzung gestellt werden. Über die 

nichtöffentliche oder geheime Behandlung entscheidet die ABK. 

(5) Die Antragsberatung auf dem Kreisparteitag wird durch die ABK geleitet. Sie unterbreitet dem 

Kreisparteitag Vorschläge zum Ablauf der Antragsberatung sowie gegebenenfalls zur Überweisung von 

Anträgen an den Kreisvorstand, ein anderes Organ des Kreisverbandes oder einen Ortsverband. 

(6) Die ABK bemüht sich um eine Einigung zwischen Antragstellenden und Änderungsantragstellenden, 

insbesondere durch Übernahme, Teilübernahme oder Rücknahme von Änderungsanträgen. 

(7) Die infolge einer Übernahme oder Teilübernahme geänderten Anträge sowie die noch zur Abstimmung 

stehenden Änderungsanträge veröffentlicht die ABK spätestens drei Tage vor dem Kreisparteitag auf der 

Website des Kreisverbandes sowie in der Cloud. 

(8) Einer Übernahme oder Teilübernahme eines Änderungsantrages kann bis zum Beginn des Kreisparteitages 

widersprochen werden. Im Falle eines Widerspruchs ist der Änderungsantrag abzustimmen. 

(9) Wurde keine ABK gewählt oder scheiden Mitglieder der ABK aus, sodass ihr weniger als drei Mitglieder 

angehören, bestimmt der Kreisvorstand Ersatzmitglieder für die ABK. Diese sind zu Beginn des 

Kreisparteitages durch den Kreisparteitag zu bestätigen. 
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Begründung: 

Bei der jetzigen KMV werden erstmals viele Anträge gestellt. Das ist zwar schön, aber bedarf auch einiges 

an Organisation. Insbesondere wenn die Zeit nicht für alle Anträge reicht, sollte nicht der Vorstand oder die 

Sitzungsleitung entscheiden, wessen Antrag behandelt wird oder nicht. 

 

 

Solidarische Grüße 

 

  

Johannes Spielbauer 


